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BIOGRAFIEN

Johannes Astecker wuchs im Salzkammergut in Oberösterreich auf und begann schon als Kind, Musik zu machen und Lieder zu schreiben. Nachdem er sich das Klavierspielen als Teenager selbst beibrachte und er Gesangsunterricht in der Musikschule erhielt, studierte er von 2017 bis 2021 Pop-Musik am Institut für Musik Osnabrück. Er arbeitet heute sowohl als freischaffender Künstler,
Komponist und Musiker als auch als Vocal Coach und Chorleiter und lebt in Österreich.


Die belgische Sängerin Eva Buchmann lebt seit 2011 in Köln. Sie studierte Jazz Gesang am Königlichen Konservatorium in Antwerpen, absolvierte ein Auslandsjahr am Jazz-Institut Berlin und schloss ihr Studium im Jahr 2008 mit Erhalt des Masters ab.
Sie wurde beim internationalen Gesangswettbewerb „Voicingers 2010“ in Polen und beim „Crest Jazz Vocal Concours 2011“ in Frankreich mit dem ersten Platz ausgezeichnet. Eva ist an zahlreichen CD und Rundfunk Produktionen beteiligt (Sony Music Belgium, Laika Records, GLM Records, WDR5, BR-Klassik, Radio1,
Studio.Brussel, TV1).
Langjährige Konzerterfahrung sammelte sie beim belgisch-schweizerischen Vibrafon-Gesangsduo “Lottchen”, beim belgischen Close-Harmony Ensemble “The Jacquelines” und als Solistin bei “The World Famous Glenn Miller Orchestra directed by Wil Salden”. Sie sang auf renommierten Bühnen wie Alte Oper Frankfurt, Konzerthaus Wien, KKL Luzern, Teatro Verdi Firenze, De Roma Antwerpen, Roma Theater Warsaw, Oktoberpalast Kiev, etc.
Die intensive Auseinandersetzung mit der Musik und den Improvisations-methoden der amerikanischen Sängerin „Rhiannon“ beeinflusste Evas musikalische Sprache maßgeblich. Auch ihre Arbeit beim VokalOrchester NRW bekam dadurch eine neue Bedeutung. So durfte Eva 2021-2022 die künstlerische Leitung des Solist:innen Ensembles übernehmen.
Neben ihren vielfältigen künstlerische Tätigkeiten unterrichtet Eva Buchmann mit großer Leidenschaft Jazz-Gesang und Improvisation an der Folkwang Universität der Künste in Essen.


Simon Herwig studierte Musik auf Lehramt an der Hochschule für Musik und Tanz Köln mit den Schwerpunkten Akkordeon und A-cappella-Coaching. In Düsseldorf geboren, liebte er es, sich als Kind an allen möglichen Instrumenten musikalisch auszuprobieren, bis das Akkordeon – und dabei insbesondere zeitgenössische Musik, Tango und Improvisation – sein Hauptinstrument wurde.
Seine Tätigkeit als Akkordeonist führte ihn unter anderem zu Kooperationen mit der Musikfabrik Köln, der Kölner Akademie und der Camerata Musicale Bonn.
Während des Lehramts-studiums in Köln entwickelte sich seine Liebe zur A-cappella-Musik im Jazz- und Pop-Bereich. Egal in welcher Formation, zuständig war er stets für Bass und Beat.
Der Künstler Simon Herwig stieß 2018 zum VokalOrchester NRW und formt seitdem diesen äußerst variablen Klangkörper mit seinen mehr als zehn Mitstreiter:innen zu einem innovativen Stimmkollektiv.


Anke Jochmaring absolvierte ihr Jazz-Gesangsstudium in Zwolle/Niederlande und an der Hochschule für Musik "Hanns Eisler" Berlin u.a. bei Jiggs Wigham und Judy Niemack (Abschluss 2003).  Sie war Mitglied im Bundesjugend-jazzorchester (1998-2000), sang für den Chor des Projekts „All Rise“ an der Philharmonie Berlin mit Wynton Marsalis und Claudio Abbado und gab Konzerte u.a. mit Ack van Rooyen und Herb Geller. 


Der Leverkusener Sänger Christopher Klassen studierte Jazz Gesang am Conservatorium van Amsterdam und erhielt dort seinen Master of Music in 2010.
Mit 11 Jahren begann seine Liebe zum Jazz als er mit Willie Thomas zum ersten Mal bei den Leverkusener Jazztagen auf der Bühne stand.
Er war Gründungsmitglied der Kicks and Sticks Voices des Landes Jugend Jazz Orchesters Hessen wo er auch als Dozent und Arrangeur tätig war und teilte die Bühne mit Größen wie Dianne Reeves, John Clayton, Nelson Faria und James Morrison.
Mit verschiedenen Formationen stand er als Solist bei Festivals in Leverkusen (Leverkusener Jazztage), Ansbach (Bachwoche), Johannesburg (Joy of Jazz), Montreal (Classica Festival),… auf der Bühne.
Außerdem studierte er bei Rafael Reina und Jos Zwaanenburg „Contemporary Music Through Non-Western Techniques“ am Conservatorium van Amsterdam bei dem rhythmische Konzepte der süd-indischen klassischen Musik auf westliche Musik Konzepte übertragen werden.
Er ist als Vocal Coach, Arrangeur, Bandleader und Chordozent aktiv.


Hannah Köpf studierte Jazzgesang am Conservatorium van Amsterdam und Schulmusik an der Musikhochschule Köln. Ihre bisher veröffentlichten Alben „Stories Untold“ (Jazz Thing Next Generation/Double Moon), „Flying Free“  (GLM Music) und „Lonely Dancer“ (GLM Music) erfreuten sich in Deutschland und im europäischen Ausland bester Kritiken. Sie tourte mit ihrer Band quer durch Deutschland und spielte auf renommierten Bühnen wie u.a. Rheingau Musik Festival, Hildener Jazztage, Oldenburger Kultursommer und Weilburger Schlosskonzerte. Neben ihrer Tätigkeit als Sängerin arbeitet sie als Gesangspädagogin im Bereich Jazz und Pop und hat Lehraufträge für Jazz- und Popgesang am Institut für Musik Osnabrück und der Folkwang Universität der Künste Essen und einen Lehrauftrag für Songwriting an der Musikhochschule Mainz. 


Lisa Kühnemann studierte in Köln Jazzgesang und arbeitet dort seither als Sängerin, Chorleiterin und Gesangspädagogin. Neben einer großen Faszination für Lateinamerika und Brasilien, die sie in einigen Projekten auslebt, schreibt sie eigene Musik für Ihre Band  „Schiefsinn aka Charlottes most wanted“. Sie ist Dozentin für Popgesang an der HfMDK Frankfurt und besucht den Studiengang am Lichtenberger Institut für angewandte Stimmphysiologie.


Sonja Katharina Mross entdeckte schon früh ihre Leidenschaft für das Singen und Melodien Erfinden. Ihr Weg führte sie von Bayern über Australien, Italien und Berlin nach Köln, wo sie 2015 ihren Bachelor of Music im Fach Jazz-/ Popgesang machte. Sie veröffentlichte zwei EPs mit eigenen Songs, das erste Album ist derzeit in Arbeit. Musikalisch beschäftigt sie sich mit ihren deutschsprachigen Eigenkompositionen, freier Improvisation und traditional Swing.

Judith Simon  ist Sängerin, Songwriterin und Stimmcoach. Unter ihrem Namen veröffentlicht sie als Indie-Artist in Eigenregie selbstgeschriebene Songs in deutscher Sprache und singt und spielt sie auf Konzerten solo oder in kleiner Besetzung. Neben dem Gesangsstudium an der Artez in Arnhem hat sie auch ein Studium der Kommunikationswissenschaften und Kunstgeschichte in Bonn abgeschlossen. Konzerte: u.a. Deutschland, Niederlande, Schweiz und Estland. 


Julia Zipprick arbeitet freiberuflich als Jazz -und Popsängerin und Vocal Coach. An der Kölner Musikhochschule schlos sie die Diplomstudiengänge Jazzgesang und Gesangspädagogik 2006 mit Auszeichnung ab. 2010-2012 folgte ein Studium der Complete Vocal Technique in Kopenhagen und Fortbildungen in Estill, Lichtenberger und Vokaler Improvisation. Als Sängerin war und ist Julia Zipprick in verschiedenen Bands tätig, u.a. VokalOrchester NRW, AMAGO, Café Magusto, tourte durch Europa, Asien und Mittelamerika und veröffentlichte 2014 ihre erste Solo-CD „by my side“ (mons records). An der HfMdK Frankfurt ist Julia Dozentin für populären Gesang. Außerdem ist sie über die Bundesgrenzen hinaus als Referentin und Leiterin von Fortbildungen und Chor-Coachings tätig.


Jeffrey Noordijk is a singer, improviser, creative music leader and vocal coach based in Soest, The Netherlands. He studied at the HKU Utrechts Conservatorium where he started in 2010 at the Bachelor of Music in Education. In 2012 he switched to a new study called Musician 3.0, where he developed himself in becoming a versatile singer, a creative music leader and an improviser.
In 2015 he graduated with a concert that consisted of original music in combination with improvised music in various instrumental settings. Shortly after his graduation he released the EP ‘Crossing Lines’ with his band called NORDEN. After the release they were invited by the Dutch radiostation ‘Radio Veronica’ and they headlined the festival ‘Kerspop’. 
Later in 2016 the band split up and Jeffrey started focussing on different kinds of work. He started working more as a vocal coach and as a workshop leader / trainer specialised in singing and conducted improvisation through the Kobranie method.
In 2015 he started working for Kobranie and he experienced himself in working on conducted musical improvisation with all kinds of people. From non-musicians to professional musicians and from kids to adults. Their view is that there is a creative talent within everyone and Kobranie is using musical improvisation as a way to unlock this creativity.
In 2018 he became Co-Artistic Leader at Kobranie and he also started working as a teacher at the HKU Utrechts Conservatorium and he is still passionately doing that nowadays.
As a singer he is active as the lead singer in a semi-acoustic duo together with a guitarist, as a sub in various professional coverbands and in 2022 he started to pursue his dream of taking vocal improvisation to the stage. To get himself inspired, he participated in a course led by the legendary Rhiannon which really lighted up the fire.
During this course he met three singers from the VokalOrchesterNRW and from August 2022 on he is now also part of the VokalOrchesterNRW.


Felix Schirmer ist Musiker und Musikpädagoge zugleich. Sein Herz schlägt schon immer für den künstlerischen sowie den pädagogischen Aspekt von Musik. Als Musiker ist Felix Schirmer seit vielen Jahren auf der Bühne als Sänger, Chorleiter und Pianist aktiv, wie beispielsweise mit den RAMA Voices aus Dänemark, dem Vokalensemble Room One, dem Jungen Musical Leverkusen, dem Chor TonArt oder zusammen mit der Rapperin Die P aus Bonn. Gleichzeitig vermittelt er Musik, u.a. als Lehrbeauftragter für elementare Chorarbeit an der Uni Köln, in Chorworkshops für Jugendliche und Erwachsene und im Rahmen von Fortbildungen für Chorimprovisation als Botschafter der Methode „The Intelligent Choir“. Als Co-Chorleiter des Jugendchors VoiceOver aus Dormagen erreichte er wiederholt 1. Landespreise im Wettbewerb „Jugend singt“.
Musikalisch widmet er sich allem, das sich nicht in eine kleine Schublade stecken lässt, aber irgendwo unter das große Dach der Popularmusik passt. Er hält nichts von starren Grenzen, die verschiedene Arten von Musik voneinander abgrenzen sollen, sondern ist immer auf der Suche nach dem Verbindenden Element in der Musik, das Menschen dazu anregt, miteinander in Kontakt zu sein und gegenseitig mehr Verständnis und Respekt für- und voreinander aufzubringen.
Den gebürtigen Wolfenbütteler zog es für sein Studium nach Köln, wo er von 2011 bis 2016 Musik und Anglistik an der HfMT Köln und der Uni Köln studierte und mit dem Bachelor of Arts abschloss. Von 2016 bis 2018 absolvierte er einen Master of Music in “Innovative Choir Directing” in Aalborg, Dänemark, und ergänzte sein Studium von 2019 bis 2022 um einen Master of Arts in der wissenschaftlichen Disziplin der Musikpädagogik, wieder an der HfMT Köln. Neben der praktischen künstlerischen und pädagogischen Tätigkeit arbeitet er auch wissenschaftlich an Wegen der Vermittlung von stilistisch vielfältiger Musik.

